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Job-Vision gewährt Einblicke
Damit die Institution in Stans besser wahrgenommenwird, lud sie die Bevölkerung zumTag der offenenTür ein.

SeppOdermatt

Schon der Name sagt es und
weist deutlich auf das Ziel hin:
Job-Vision.Diesesoziale Institu-
tion inStansbietet erwerbslosen
MenschenAussichtenundneue
Perspektiven auf eine Arbeits-
stelle. Dazu bietet sie ein Pro-
gramm an, das ihnen die Mög-
lichkeit gibt, vorübergehend –
maximal sechs Monate – einer
geregeltenArbeitnachzugehen.

AmSamstag standendieTü-
ren bei der Job-Vision in Stans
zur Besichtigung und zu einem
informativen Rundgang offen.
Zwar ist der Betrieb auf dem
ehemaligen Gelände der Ruag,
Am Bergli 41, etwas versteckt,
und trotzdem fanden einige In-
teressiertedenWegundwollten
die Job-Vision etwas genauer
kennen lernen. So auch eine
Frau mit ihren beiden Kindern.
Sie bestaunten die verschiede-
nenGebäudeund insbesondere
denNeubaumit Schreinerei und
Montage. Überrascht waren sie
auch über die selbst hergestell-
ten Gegenstände, die im ei-
genen Shop zum Verkauf ange-
botenwerden.

Rolf Forster ist der Leiter von
Job-Vision Ob- und Nidwalden
und beschäftigt zusammenmit
seinem zehnköpfigen Team
durchschnittlich etwa 60 Per-
sonen. Er erklärte, dass die Ins-
titutiondemKantonNidwalden
angegliedert unddurchBundes-
gelder (Arbeitslosenkasse) fi-
nanziert sei. «Wir arbeiten mit
erwerbslosen Menschen von
RAV und IV-Stellen, deshalb

dürfenwir natürlichdasGewer-
be nicht konkurrenzieren. Für
Firmen führen wir aber grösse-
re und kleinere Aufträge aus.»
Es stünden viele Fachkräfte zur
Verfügung, die indenBereichen
Holz, Metall, KV/Adminis-
tration,GartenundLandschaft,
Gastronomie und Hauswirt-
schaft tätig seien, ergänzteFors-
ter. «Im Moment sind zwar
nur etwa 40 Personen bei uns,

weil derArbeitsmarkt recht tro-
cken ist», erklärte der Leiter
von Job-Vision.

Integration indenBeruf
alsZiel
Im Bereich Jobmarketing wird
denErwerbslosenzudemgehol-
fen, sich schriftlich oder online
zu bewerben. Zusätzlich üben
Fachleute mit den Betroffenen
optimaleVorstellungsgespräche.

Das sind entscheidende Berei-
che, damitdieFrauenundMän-
ner denWeg zurück ins Berufs-
leben möglichst rasch wieder
finden.

Für Firmen in Engpässen ist
die Job-Vision inStanseinemög-
liche Partnerin. Mit ihren stel-
lensuchenden Menschen, die
fachlichgutausgebildet sind, so-
wie einerMontage- undMetall-
abteilungundderSchreinerei ist
sie jederzeit bereit,Aufgabenzu
übernehmen und allenfalls die
Kundendirekt zu beliefern.

Auch das Brockenhaus in
Nidwalden gehört zur Job-Vi-
sion. Es ist die grösste und
sichtbarste Abteilung und wird
von der Bevölkerung rege be-
nutzt. Hierwerden dieArbeits-
kräfte mit Organisatorischem
unddemTransport verschiede-
ner Möbel dem Rundgang u
undGegenständebetraut.Nach
den vielen Informationen am
Tag der offenenTürwurde den
Besuchenden klar, dass die
berufiche Integration bei Job-
Vision im Zentrum steht. Da-
nach konnte das Publikum im
Bistro 41, der internenKantine,
nochHunger undDurst stillen.

Besucherinnen und Besucher in der Metallwerkstatt am Tag der offenen Tür von Job-Vision.
Bild: Sepp Odermatt (Stans, 2. 9. 2023)

David Keller gewinnt am Sarnersee

2500 strahlende und glückliche Gesichter gab es am gestrigen 10-Jahr-Jubiläum des Swit-
zerland Marathon Light am Sarnersee zu sehen. Bei den Herren als Erster ins Ziel sprang
David Keller (Bild) vom TVOerlikon, bei den Frauen gewann Fabienne Schlumpf ausWet-
zikon. Mehr dazu gibt’s in der Ausgabe vonmorgen im Sportjournal. Bild: zvg/Digitalflow (3. 9. 2023)

Verein lädt zum
Kunstmarkt
Stans ZentralschweizerKünst-
lerinnen und Künstler, bekann-
te, renommierte und noch zu
entdeckende Kunstschaffende
bietenam9. Septemberdem in-
teressierten Publikum Bilder,
Zeichnungen und Skulpturen
zum Kauf an. Von 14 bis 18 Uhr
können am Kunstmarkt im
Winkelriedhaus in Stans wahre
Trouvaillen zu erschwinglichen
Preisen «ergattert» werden. 31
Kulturschaffende sind persön-
lichanwesendundpräsentieren
ihre aktuellen Werke an den
Ständen.

Stilistisch sind keine Gren-
zen gesetzt, das Angebot ist
breit, das Niveau hoch. Der
Kunstmarkt istmittlerweileweit
überdieKantonsgrenzenhinaus
bekannt undwird auch vonAn-
kaufskommissionen der Zent-
ralschweizer Kantone und Ge-
meinden zur Ergänzung ihrer
Sammlungen genutzt. Einige
Kunstschaffende haben sogar
speziell fürdiesenAnlassWerke
geschaffen, die sie nun exklusiv
am Kunstmarkt der Öffentlich-
keit vorstellenwerden.

Laut den Organisierenden
des Vereins Vekultur schätzen
dieBesucherinnenundBesucher
unddieKunstschaffendenvoral-
lem den persönlichen Kontakt,
den gegenseitigen Austausch
und die Möglichkeit, in diesem
speziellen Rahmen neue Kunst
kennen zu lernen. So entstehe
eine besondere und einmalige
Atmosphäre, die diesen Anlass
aussergewöhnlichmachen.

MitPerformance
undSommerbistro
Flankiert wird das Programm
von einer Performance von Si-
mon Hari alias «King Pepe»,
Texter,Theaterschaffenderund
Musiker, der das Publikum am
Stand des Literaturhauses Zen-
tralschweiz, lit.z,mit gestickten
Worten in zersägten Bilderrah-
menerwartet.Ausserdemöffnet
die Galerie Stans am Dorfplatz
11 ihre Tore zu denWerken des
Fotografen Daniel Bühler und
des Bildhauers Pi Ledergerber
aus der aktuellen Ausstellung.

Fürs Kulinarische steht ein
Sommerbistro imHof zurVerfü-
gung. Das Geniessen, Entde-
cken,FlanierenundDiskutieren
stehen im Vordergrund, und so
soll der Anlass, auch dank der
Unterstützung der freiwilligen
HelferinnenundHelfer,wieder
einzigartig und zu einem kultu-
rellenHighlight werden. (zvg)

Demnächst
Fiirabä-Träff

Sarnen Man sieht sich imDorf,
aber kennt sich doch nicht wirk-
lich. Die Sarner Fachgeschäfte
möchten das ändern mit dem
«Fiirabäträff» am Dienstag,
5. September. Ab 18 Uhr kann
bis 21.30Uhr auf demDorfplatz
mit Mitarbeitenden oder Ge-
schäftsinhabenden aus Sarnen
angestossen und in lockerer At-
mosphäre ausserhalb des ge-
wohnten Umfelds und der Öff-
nungszeiten der Geschäfte über
Neuigkeiten, Geschäftliches
oder Privates diskutiertwerden.
SarnerFachgeschäfte freuensich
auf einen gemütlichen Abend
undneueBekanntschaften.


